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Statistische Kurzinformation  

Nr. 485 / 11. Juli 2023 

 

Die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am 31. Dezember 2022 
 
Zum Jahreswechsel 2022/2023 erreichte die Anzahl der sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigten die in Kiel arbeiteten mit 132.639 einen neuen Höchstwert. Gegenüber dem 

Vorjahreswert stieg die Anzahl der Beschäftigten um rund 1.500 an. Mit fast 500 

zusätzlichen Beschäftigten war der Anstieg im Bereich Information und Kommunikation am 

stärksten, gefolgt vom Gesundheitswesen (+350) und der öffentlichen Verwaltung (+315). 

Die Bereiche Verkehr und Lagerei (-239), Finanz- und Versicherungsdienstleistungen (-170) 

und die Metall- und Elektroindustrie (-87) verzeichneten nennenswerte Rückgänge bei den 

Beschäftigten. 

Auffallend stark stieg die Zahl der Teilzeitbeschäftigten in Kiel (+1.346), die inzwischen bei 

insgesamt 45.791 oder 34,5 % liegt. Auch die Anzahl der Beschäftigten Ausländer*innen 

stieg mit einem Plus von 1.046 merklich. Die Ausländer*innen stellen mit rund 10.500 

Beschäftigten inzwischen 7,9 % der in Kiel sozialversicherungspflichtig Beschäftigten. 

Die Anzahl der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Kielerinnen und Kieler (Wohnort 

Kiel) betrug zum Jahreswechsel 97.560, gut 1.200 mehr als zum Vorjahreszeitpunkt.  

Auch bei den Beschäftigten mit Wohnort Kiel stieg die Anzahl der Ausländer*innen, die 

inzwischen rund 10.800 bzw. 11 % der sozialversicherungspflichtig beschäftigten 

Kieler*innen stellen. 

 

Grafik 1.  

SV-Beschäftigte  
mit Arbeitsort Kiel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grafik 2.  

SV-Beschäftigte  
mit Wohnort Kiel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wie üblich erhalten wir die Daten zu den sozialversicherungspflichtig und den geringfügig 

Beschäftigten mit einer Verzögerung von 6 Monaten.  
 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


